
Anlage V.

Haushaltsplan über die Verwaltungskostender Provinzial^
Feuerversicherungsanstaltder Rheinprovinz.

Haushaltsplan
über die

Verwaltungskostender Drovinzial - JeuerverficherungsanNalt
der Uheinprovinz

für das Kalenderjahr

vom 1. Januar 1912 ßis 31. Dezember 1912.
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Titel, Nr. Ginnahme.

Eigene Einnahmenzur Bestreitungder nachfolgendaufgeführten
Ausgaben ....'............

Ausgabe.

Besoldungen.

^. Direktor.

Für den Direktor Gehalt ...........
AußerdemDienstwohnung,Heizung und Beleuchtung,pen¬
sionsberechtigt zum Betrage von 3150 Mk.

L. Obere Beamte.

Für 2 (2) LandesversicherungsräteGehälter ......
Für 2 (2) GeneralinspektorenGehälter .......
Wohnungsgeldzuschußfür 4 (4) obere Beamte je 1300 Mk

<ü. Bureaubeamte.

Für 3 (2) Oberinspektorenund 1 (1) Bureauvorsteher .

Für den RendcmtenGehalt ........ ° -

Für — (1) OberbuchhalterGehalt.......
Für 2 (2) BuchhalterGehälter.........
Für 2 (1) KassenassistentenGehälter .......

Für 10 (9) LcindesobersekretäreGehälter ......

Für 19 (20) Landessekrctärc Gehälter .......

Betrag
für das

Kalender-
jähr 1912.

864 000

Zu übertragen

16 000

16 000

12 600
5 200

22 725

5 700

6100

3 600

40 950

57 366

186 241

Betrag
iür das

Kalender-
jähr IM-

822 000

67

67

14000

15 700

12 525
5 200

16 350

5 625

4 650

5 866
2 062

37 462

55 041

174 483

6'

6<
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Mithin jetzt

42 000

2000

300

75

6375>

75

233

153?

3 487

2325

33

wemger
HemerKungen.

Die Festsetzungdes Gehalts des Direktors unterliegt besonderer Beschlußfassungdes
Provinziallondtages (8 1 der Nestimmungen über die Besoldung der Provinzial»
beamten).

Gs ist eine Erhöhung des Gehalts um 2000 Mk. vorgeschlagen.

4 650

4 650 —

Mit Rücksichtauf die dienstliche Verwendung und die Leistungen eines Inspektors
hat sich das Bedürfnis ergeben, zu dessen Beförderung eine weitere Ober¬
inspektorstellevorzusehen.

Der Inhaber der Stelle wurde vom I. Januar 1911 ab als Oberinspektorangestellt.

Es ist vorgeschlagen, eine Bureauassistentenstelle, deren Inhaber ausschließlichin der
Buchhalterei beschäftigtist, einzuziehenund hier einzuordnen.

Es muß eine neue Stelle für die euentl. Beförderung eines Sekretärs, welcher die
II. Prüfung bereits bestanden hat, vorgesehen werden.

Für die euentl, Beförderung des dienstältestonNureauassistentenmutz eine neue Stelle
eingesetztwerden.

Dagegen kommen zwei Stellen in Ausfall: eine infolge Inruhestanduersetzung
des Stelleninhllbers, die zweite, weil für deren Inhaber unter der vorhergehenden
Position eine Stelle vorgesehen ist.
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Titel. Nr.! Ausgabe.

!, ,2

!N

Betrag
für das

Kalender-
jähr 1812.

^^

Ucbcrtrag
Für 12 (13) Bureau-AssistentenGehälter ......

Für 6 (3) RegistraturenGclMcr.........
Für 5 (5) Inspektoren (einschl.des forsttcchnischcnBeamten)

Gehälter ................

Für 9 (?) technischeLandesobcrsckrctäreGehälter . . . .

Für 10 (10) technischeLcmdcssckretäreGehälter ....

Für 2 (2) technischeAssistenten Gehälter .......
Wohnungsgeldzuschußfür 82 (77) Bureaubeamteund zwar

für 71 (66) je 800 M. und für 11 (11) bei den Be¬
zirksvertretungenEssen und Saarbrücken tätige Beamte je
630 Mk.................

v. Kanzleibeamte.
Für den KanzleivorsteherGehalt .........
Für 22 (20) Kanzleisekretäre und KanzlistenGehälter . .
Wohnungsgeldzuschußfür 23 (21) Kanzleibeamteund zwar

20 (18) je 800 Ml. und für 3 (3) bei den Bezirksvertrc-
tungen in Saarbrücken und Essen tätige Kanzleibeamteje
630 Mk.................

L. Botenmeister und Boten.
Für 1 (1) Botenmcisterund 2 (2) Boten Gehälter . . .

AußerdemDienstwohnungmit freiem Brand und Licht;
die Emolumentefür den Botenmeistersind pensionsberechtigt
zum Betrage von 750 M., für die Boten zum Betrage

«°n !' 6"" Mk. ^^ ^ i

186 241
21412

9 525

23 150

33 000

l',7
50

Betrag
für das

KalenVtl-
tn!,l IsU

174 483

25 650

34

24 025

3 300

62 396

3 800

49 025

17 223

6 500

<;?

33

439 599

495«

23 850

27 000

24 925

3 30«

58196

3 ?oo!
46 38?

17

16 290

6 450

4151 8^'
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Mithin jetzt

4575

6000

Bemerkungen.

70N

900

el 4200

100
2 637

933

50

0!

50

^!

Z Stellen kommen hier in Wegfall: eine, weil für den Stelleninhaber unter der vur-
hergehenden Position eine Stelle vorgesehenist, die zweite, weil für den Inhaber
unter Titel 1 Nr, 9 eine Stelle eingesetztwurde und die dritte, weil der Anwärter,
für den die Stelle vorgesehen war, aus dem Dienste der Anstalt ausgeschiedenist.

Dagegen müssen 2 Stellen für die evtl, Beförderung der dienstältestenAn-
warter vorgesehen werden.

Es sind drei neue Stellen für die evtl. Anstellung von Bureauhilfsarbeitern eingesetzt

Für die evtl. Anstellung eines technischen Obersekretärs als Inspektor ist eine Stelle
vorgesehen; dagegen hat mit Rücksicht auf die Titel I Nr, 5 eingestellteOber-
inspettorstelle eine Stelle hier fortfallen tonnen.

Zwei Stellen kommen in Wegfall, eine, weil der Inhaber für die Anstellung als
Inspektor in Aussicht genommen worden ist, die zweite, weil der Inhaber aus dem
Dienste der Anstalt ausgeschiedenist.

Dagegen mußten ^t neue Stellen eingesetztwerden; 2 für die evtl. Beförderung
technischerSekretäre, die dritte für den als Ersatz des ausgeschiedenentechnischen
Obersekretärs bereits einberufeneu Beamten, und die vierte für die evtl. Ein¬
berufung eines Beamten, welcher mit den neuen Versicherungszweigenvertraut ist,

2 Stellen kommen in Wegfall, weil für deren Inhaber unter der vorhergehendenPosition
neue Stellen vorgesehen wurden.

Dagegen mußten 2 neue Stellen vorgesehenwerden für die evtl. Einberufung
von 2 Beamten, welchemit den neuen Versicherungszweigenvertraut sind.

Da ein Teil der Stellen erst im Laufe des Jahres zur Besetzung kommt, so wird
hier der Betrag von 62 396,67 Mt. ausreichen.

Für die evtl, Anstellung von 2 Anwärtern sind neue Stellen vorgesehen.
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Titel, Nr,

II.

Ausgabe.

Andere persönlicheAusgaben.
Zuschußan den Haushaltsplan zur Zahlung von Pensionen,

Witwen- und Waisengeldern..........
Unterstützungder Witwen der verstorbenenHilfsknnzliften

Düwerth, Glückner und Iacobi .........

Fehlgeld für den Rcndantcn ...........
Für Anwärter und Hilfsarbeiter im Bureau- und Kanzlei¬

dienst .................

Für Anfertigungder Heberollen,Kataster und Register sowie
für Kopialien ..............

Für den Pförtner und Altenheftcrsowiefür einen Hilfsbotcn

Beitrag zur Unfallversicherung der Beamten
Summe Titel II,

Betrag
für das

Kalender-
fahr 1912.

70 446

757

300

33 000

1l000

3 600

1500

120 604

Betrag
für das

Ralendtt-
fahr 1!M-

0,

66 209

75? 41

300

33 000

12 000

3 500

l500
117 2
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Bemerkungen.

1000

W. ^
zus. 757.41 Ml,

15°/„ von den, Durchschnittseinkommender Beamte»,

Witwe Düwerth erhält an Unterstützung .... 160,— Mt.
„ Glückner ...... .... 178,85
„ Iaeobi „ „ „ ... 418,56

Die Unterstützung ist der Witwe Düwerth durch Beschluß des Prouinzial-
ausschusses vom 13. Januar 1903, der Witwe Glöckner durch Beschluß vom
12. Januar 1904 und der Witwe Iacobi durch Beschluß vom 9,/10. Juli 1908
bewilligt worden.

Nach dem jetzigen Bestände an Hilfsarbeitern sind er¬
forderlich ..............24 270,— Ml.

Für die eventl. Ergänzung des Beamten-
korpers müssen vorgesehen werden:
Für 5 Anwärter (3 Militär- und 2 Zivil-Anwärter) 5 670,— „

„ 2 Hilfsarbeiter.......... 2 400,— „
32 340,— Ml.

rund 33 000,— Ml.
Durch die fortgesetzte Ausdehnung des Geschäftsbetriebes und durch die

Einführung neuer Nersicherungszweigewird die Einstellung von 5 Anwärtern
und 2 Hilfsarbeitern notwendig werden.

Im Rechnungsjahr 1912 sind erforderlich:
Für Anfertigung der Heberollen......6 000,— Ml.
„ Neuanfertigung der Kataster und Register . 1500,— „
„ Kopialien............ 3 500.— „

insgefamt 11000,— Ml.
Für Kopialien wurden gezahlt: 1908 . . 3573,80 Ml.

1909 . . 2581.35 „
1910 . . 3251,15 >,

^ 9356,30 Mt.
durchschnittlich 3118,77 „

Es sind erforderlich:
Für den Pförtner und Aktenhefter.....1 857,50 Mt.
„ „ Hilfsboten..........1 674,50 „

insgefamt 8W2,— Ml.
Das Kuratorium hat unter dem 18. Februar 1904 sich damit einverstanden erklärt,

daß die Beamten der Anstalt mit Rücksichtauf ihre gefahrbringende Tätigkeit
gegen Unfälle versichertund die Hälfte der diesbezüglichenJahresbeiträge auf die
Anstaltslllsse übernommen werde.

1911 waren erforderlichrund 1200 Mt. — Der Ansatzdes Vorjahres ist
beibehalten worden.

1,
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Titel. Nr

III.

Ausgabe.

SächlicheAusgaben.
Tagegelderund Reiselüstender Beamten

Für die baulicheUnterhaltung des Anstaltsgebäudcs
(Nr, 2 u. 3 übertragensich gegenseitig.)

Für Inventar und Bibliothek..........

Für Formulare, Schreibmaterialien,sonstigeNnrcaubcdüchnssc,
Buchbindcrnrbcitenund kleinere Anschaffungen,sowie für
Steuern ?c,, Gerichts-und Insertionskosten .....

Für Porto, Telegraphengcbührcn,Fernsprcchcrmictc,Straßen-
bahnkartefür die Boten ...........

Für Heizung, Beleuchtung,Reinigung, für Wasserverbrauch
und Kanalbetriebsgcbühren ..........

Für Dienstkleidunga) des forsttcchnischenBeamten 200 Mk.
d) des Botenmeistersund der

Boten ....... 600 „
Summe Titel III.

Betrag
für das

Kalender-
jähr 1812,

^ <4

17 000

7 000

5000

40000

29 000

14 000

800
112 800

Betrag
für d°s

Kulendtl'
jähr Ml'

17 000

7 000

5000

40000

29 000

12 000

800
110 800
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2000

Bemerkungen.

Es wurden verausgabt: 1908 ... . 17 898,10 Mk.
1909 .... 17475.24 „
1910 .... 17526,61 „

zusainmen 52 899,95 Mk.
oder durchschnittlich17 633,32 Mk. Der Ansatz des Vorjahres ist beibehaltenworden.

Die durch die Brandschaden-Abschätzungenentstehenden Reisekostenwerden
als Schadenfeststellungskostenaußeretatsmaßig verrechnet.

Es wurden verausgabt: 1908 . . . . 3 603,92 Ml.
1909 .... 5000— „
1910 . . . . 7 000,— „

zusammen 15 603,92 Ml.
oder durchschnittlich5201,31 Ml.

Der bisherige Ansatz ist mit Rücksichtauf die Ausgabe in 1910 beibehalten
worden.

Es wurden verausgabt: 1908 .... 4 680,04 Ml.
1909 .... 5000,— „
1910 . . . . 5 000— „

zusammen 14 680,04 Ml.
oder durchschnittlich4893.35 Ml.

Es wurden verausgabt: 1908 .... 36045.89 Ml.
1909 .... 37582,14 „
1910 .... 35 959,80 „

zusammen109 587.83 Ml.
oder durchschnittlich36 529.28 Ml.

Durch die Einführung neuer Versicherungszweigewird eine vermehrte Aus¬
gabe herbeigeführt werden. Es ist deshalb der Ansatz des Vorjahres bei¬
behalten worden.

Es wurden verausgabt: 1908 .... 25 700,24 Ml.
1909 .... 27589.16 „
1910 .... 26733,44 „

zusammen 80 022,84 Ml.
oder durchschnittlich26 674,28 Mk. Vergl. Bemerkung zu Titel III Nr. 4.

Es wurden verausgabt: 1908 .... 8999,58 Ml.
1909 .... 10773,41 „
1910 .... 13888,80 „

zusammen 33 161,79 Ml.
oder durchschnittlich11 053,93 Ml. ,

Mit Rücksicht auf die höhere Ausgabe in 1910, welchedurchdie Vermehrung
der Bureauräume herbeigeführt wurde, erscheint ein Netrag von 14 000 Ml.
erforderlich.

Es wurden verausgabt: 1908.....526,75 Ml
1909 .....600.30 „
1910 .... . 937.05 „

zusammen 2064,10 Ml^
oder durchschnittlich688.03 Ml.

,.,'
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IV.

V.

VI.

Betrag
für das

Kalender»
jähr 1912.

Beitrag zu den Kostender Zcntralvcrwaltungund des
Verbandes öffentlicher Sozietäten Teutschlands:c.

Beitrag zu den Kostender Zentraluerwaltung .....
Beitrag zu den Kosten des Verbandes der öffentlichen

Sozietäten Deutschlands ...........

Jahresbeiträge für verschiedeneVereine :c.
Summe Titel IV.

Ausgaben für gemeinnützigeZwecke.
Für vorzugsweisewirksameLöschhilfcund zur Verbesserung

der Feuerlösch-Einrichtungen..........
(Der am Schlüsse des Jahres nicht verwendete Betrag wird in's

folgende Jahr übertragen,)
Beitrag zur Feuerwehr-Unfallkafseder Rheinprovinz gemäß

ß 6 des Kllfsenstatuts ............
Summe Titel V.

Sonstige Ausgaben.
Für Unterstützungder Beamten usw, zur Verfügung des

Direktors ................
Zu unvorhergesehenenAusgaben .........

Summe Titel VI.

30 000

11000

200
41200

100 000

18 500
118 500

3 000
5 596

Betrag
für d«s

Aalend"
jähr 1»U

30000

3 500

200
33 700

100000

17 000
117 000

Provinzial-Feuerversi cherungsllnst alt,

109

Mithin jetzt

?500

weniger
DemerKungen.

Es wurden verausgabt: 1908 . . .
1909 . . .
191« . . .

zusammen
oder durchschnittlich2563 Ml.

2088,—
2601.—
3000,—

Mk.

7689,— Ml.

In der Sitzung der 42. Generalversammlung des Verbandes öffentlicher
Feueruersicherungsanstalten in Deutschland vom 7/8. Juni 1911 wurde beschlossen,
den Maßstab für die Verteilung der Verwaltungslostenbeitrage derart zu ändern,
daß künftig die Verbandsanftalten zu den Kosten der Verbandsuerwaltung im
Verhältnis ihrer Versicherungssummeherangezogenwerden.

Hiernach hat die Anstalt für das Jahr 1912 rund 11000 Mk. zu zahlen,

wurden verausgabt 1908: 168,05 Mk.
1909: 162,— „
1910: 168,05 „

zusammen 493,10 Ml.
oder durchschnittlich164,8? Mk.

Die Ausgabe in 1910 betrug 17 680,87 Ml.
Die Zahl der Mitglieder betrug Ende 1910 58 517. Gemäß § 6 des

Statuts der Feuerwehr-Unfallkafsezahlt die Anstalt für jedes Mitglied 30 Pf.
Jahresbeitrag an die Unfalllasfe.

Im Hinblick auf die fortwährende Steigerung der Mitgliederzahl erscheint
für 1912 der Betrag von 18500 Mk. erforderlich.

Es wurden verausgabt: 1908 . . . . 3 625,63 Ml.
1909 .... 4351,48 „
1910 . . . . 12 249.64 „

zusammen20 226.75Mk.
oder durchschnittlich6742,25Ml.
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Titel.

VII,

Nr Ausgabe.

Ausgaben der BezirtsvertretungenSaarbrückenund Essen.
Zu den Kostender Bezirksvertretungin Saarbrücken:

«,. für Anwärter und Hilfsarbeiter im Bureau- und Kanzlei¬
dienst sowie für Anfertigung der Heberollen, Kataster
und Register ..............

d. Tagegelderund Reisekostender Beamten

o. für Inventar und Bibliothek.........

ä. für Drucksachen,Schreibmaterialien,sonstige Bureau¬
bedürfnisseund kleinereAnschaffungensowie für Be-
lanntmllchungskosten............

e. für Porto und Fernsprechgebühren.......

k. für Heizungund Beleuchtung,sowiefür Reinigungdes
Dienstlokllls ..............

ß. für Miete des Dienstlokals .........
Summe BezirksvertretungSaarbrücken

Betrag
für das

Kalender-
jähr 1912.

2 500

1000

400

1000

3 600

1000

1500
11000

Betrag
für das

KalenXl-
t«chr M

2 500

1000

400

1000

3 600

1000

1500
11000
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Mithin jetzt

weniger
Bemerkungen.

Es sind erforderlich:
für 1 Hilfsarbeiter......... 900 Ml.
„ Anfertigung der Heberollen..... 750 „
„ Neuanfertigung der Kataster und Register 600 „
„ Aktenheften .......... 180 „
„ Krankenkassen-vu. Verträge . . . . . 50 „

zusammen 2480 Ml.
Es wurden verausgabt: 1908 . . . 596,60 Mk.

1909 . . . 803,49 „
1910 . . . 853.52 „

zusammen 2253,61 Mk.
oder durchschnittlich751,20 Mk.

Durch Vermehrung der Angebote zur Versicherunggewerbl, Anlagen werden
immer mehr Besichtigungen erforderlich. Auch die Zuweisung des Fürstentum«
Birkenfeld eifoldert mehr Reisen als früher.

Die Reisekostendes Vezirlsuertreters werden außeretatsmcihig bei den Ge°
schllftsführer-Prouisionen«errechnet.

Es wurden verausgabt: 1908.....368,34 Ml.
1909 .....340,88 „
1910 ..... 229,80 „

zusammen 939,02 Ml.
oder durchschnittlich313,— Mk.

Es wurden verausgabt: 1908.....1085,30 Mk.
1909 .....709,85 „
1910 ..... 627,39 „

zusammen 2422,54 Mt.
oder durchschnittlich807,51 Mt.

Die Einführung neuer Versicherungszweigewird hier eine vermehrte Aus¬
gabe herbeiführen. Der Ansatz des Vorjahres ist deshalb beibehalten wurden.

Es wurden verausgabt: 1908.....3 414,92 Mk.
1909 .....3 290,09 „
1910 .....3 389,65 „

zusammen 10 094,66 Ml.
oder durchschnittlich3364,89 Ml.

Vergleichedie Bemerkung zu der vorhergehenden Position.
969,56 Ml.Es wurden verausgabt: 1908 . . . .

1909 . . . .
1910 . . . .

zusammen
oder durchschnittlich968,29 Ml.

Durch Vertrag festgelegt.

964,6?
970,64

2904.87 Mk.
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Titel.

VII.

Nr, Ausgabe.
Betrag
für da?

Kalender-
jähr 1912.

^//

Zu den Kostender BezirksvertretungEssen:
Ä. für Anwärter und Hilfsarbeiterim Bureau- und Kanzlei¬

dienst sowie für Anfertigung der Heberollen,Kataster
und Register ..............

t>. Tagegelderund Reisekosten der Beamten .....

o. für Inventar und Bibliothek ........

ä. für Druckfachen,Schreibmaterialien,sonstige Bureaube-
dürfniffeund kleinereAnfchaffungen fowiefür Vekannt-
machungskosten .............

e. für Porto und Fernsprechgebühren« .......

f. für Heizungund Beleuchtung.........

ß. für Miete des Dienstlokals .........
Summe VezirksuertretungEssen . .

„ „ Saarbrücken
Summe Titel VII.

4 850

800

250

600

2 200

800

2 200
11700
11000
22 700

Betrag
für das

Kalender-
jll!,r IM-

3 080

800

250

600

2 00l>

8«0

2 20l>

"9730
11000

20 730
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Mithin jetzt

1770

200

weniger
Hemerlmngen.

Es sind erforderlich: Für 3 Hilfsarbeiter..........
„ Anfertigung der Heberollen, Kataster und

Register ............
zusammen

. . . 1239,59Ml.
. . . 824,39 „
. . . 989,24 „

4050 Ml.

800
4850 Ml,

Es wurden verausgabt: 1908
1909
1910

zusammen 3053,22 Ml.
oder durchschnittlich1017,74 Ml. Der bisherige Ansatz uon 800 MI. erscheint
ausreichend.

Die Reisekostendes Bezirlsuertreters werden außeretatsmäßig bei den
Geschäftsführer-Provisionenverrechnet.

Es wurden verausgabt: 1908 . . . 232,60 Ml.
1909 . . . 752,80 „
1910 . . ^. 240 ,90 „

zusammen 1225,80 Ml.
oder durchschnittlich408,60 M. — 250 Ml. erscheinenausreichend.

Es wurden verausgabt: 1908 . . . 446.52 Mk.
1909 . . . 890,87 „
1910 . . . 683, 37 „

zusammen 1970,76 Ml.
oder durchschnittlich656,92 Ml. — 600 Ml. erscheinenausreichend.

Es wurden verausgabt: 1908 . . . 1849,50 Ml.
1909 . . . 2009,65 „
1910 . . . 2090,64 „

zusammen 5949,79 Ml.
oder durchschnittlich1983,26 Ml.

Der stets zunehmendeGeschäftsbetriebbedingt eine Erhöhung dieserPosition.

Es wurden verausgabt: 1908 . . . 721,86 Ml.
1909 . . . 807,73 „
1910 . . . 744 ,95 „

zusammen 2274,54 Ml.
oder durchschnittlich758,15 Ml.

Der bisherige Ansatz ist beibehalten worden.
Vertraglich.

>:>
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1.
ll,

III.
IV.
V.

VI.
VII.

Wiederholungder Ausgaben.

Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ..........
SächlicheAusgaben ..............
Veitrag zu den Kostender Zcntralverwaltung« .....
Ausgabenfür gemeinnützigeZwecke .........
Sonstige Ausgaben ..............
Ausgabender BcznksuertretungenSaarbrückenund Essen .

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebeträgt

Ausgleich.

439 599
120 604
112 800
41200

118 500
8 596

22 700

!?

82

864 000
864 000

,182415
11?
110 800
33 700

ll 17 000
7 320

20 730

50

2665!

9Ü

822 000
822 000

^

weniger
DemerKungen.

>l,'
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